
Antrag an den Gemeinderat der Gemeinde  

Datum: 16. Juni 2025 

Antragsteller*in: Bürgerinitiative "Zeteler Gemeindegebäude ohne AfD!"  

 

Betreff: Antrag auf Prüfung und Einhaltung der Nutzungsordnung von Räumlichkeiten in 
Gemeindeverwaltung in Bezug auf Gruppen, deren extremistische Bestrebungen vom 
Verfassungsschutz gesichert wurde 

Begründung: 

Als besorgte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Zetel möchten wir die im Gemeinderat Zetel 
vertretenen Parteien auf ihre Verantwortung hinweisen, unsere freiheitlich-demokratische 
Grundordnung zu schützen. Hier sehen wir insbesondere die Bereitstellung von Räumlichkeiten 
für extremistische Gruppen und Parteien als kritisch und gefährlich für unser Gemeinde-Leben. 

Antrag: 

Die Bürgerinitiative beantragt die Prüfung und Einhaltung der Nutzungsordnungen der 
Räumlichkeiten und Gebäude, die die Gemeinde Zetel verwaltet.  

Geprüft werden sollte der Ausschluss einer Nutzung durch Gruppen und Parteien, die vom 
Verfassungsschutz als gesichert extremistische Bestrebung eingestuft werden.  

• Hilfsweise:  Die Verhängung von Auflagen, um sicher zu stellen, dass die 
Nutzungsordnung eingehalten wird.  

Zum Beispiel: 

1. Während der Nutzung des Gebäudes dürfen keine Reden, Vorträge oder sonstige 
Inhalte verbreitet werden, die gegen die freiheitlich-demokratische Grundordnung 
gerichtet sind oder zu Hass, Gewalt oder Diskriminierung aufrufen. 

2. Es dürfen keine Symbole, Schriftzüge, Fahnen oder sonstige Darstellungen gezeigt 
oder verbreitet werden, die verfassungsfeindliche Organisationen repräsentieren 
oder die nationalsozialistischen oder andere antidemokratische Ideologien 
verherrlichen. 

3. Die Redner und Rednerinnen müssen im Vorfeld der Veranstaltung mit Namen der 
Gemeinde genannt werden.  

  

 Mit freundlichen Grüßen 

 Die Bürgerinitiative "Zeteler Gemeindegebäude ohne AfD!"  

 


